
Schwangerschaftswoche	 Gesetzliche Gesundheitsleistungen – GKV 

4 – 8	   Untersuchung zur Schwangerschaftsfeststellung 
	   Beratung der Schwangeren über 
 		  Ernährung, Medikamente, Genussmittel 
		  Beruf / Tätigkeiten, Sport, Reisen 
		  Spezielle Risiken in der Schwangerschaft 
		  HIV-Test 
		  Zahngesundheit
	   Mutterpassanlage mit Blutentnahme für 
		  Blutgruppe und Rhesus-Faktor 
		  1. Antikörper Suchtest 
		  ggf. Röteln - HAH - Test 
		  Lues-Suchtest (LSR) 
		  Hämoglobin-Bestimmung 
		  ggf. HIV-Test
 	   Urin-Untersuchung auf Chlamydien
	   Feststellung des Körpergewichts
	   Kontrolle des Impfpass
	   Blutdruckmessung
	   Untersuchung des Mittelstrahlurins
	   Abstrich vom Gebärmutterhals

9 – 12	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  1. Ultraschall-Untersuchung

14 – 16	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  ggf. Fruchtwasseruntersuchung (Amniozentese)
	   Grippe-Schutzimpfung (saisonal)

18 – 22	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  2. Ultraschall-Untersuchung
		  ggf. Tokogramm

22 – 24	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  2. Antikörper-Suchtest
		  ggf. Tokogramm (Wehenschreibung)

24 – 28	   Blutzucker-Test (Früherkennung eines Diabetes)

26 – 28 	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  Kindliche Herztonschreibung (CTG)
	   Beratung über Geburtsvorbereitungskurse und  
	    Schwangerschaftsgymnastik

29 – 32	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  3. Ultraschall-Untersuchung
		  CTG
	   Keuchhusten-Schutzimpfung

32 – 34	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  CTG
		  Blutuntersuchung auf Hepatitis B

34 – 36	   Vorstellung in der Geburtsklinik

36 – 38	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*
		  CTG 

40	   Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung*		
		  CTG

* Jede Mutterschafts-Vorsorgeuntersuchung beinhaltet:  
- Gewichtskontrolle	 - Untersuchung des Mittelstrahlurins	 - Kontrolle des Gebärmutterstands	 - Feststellung der Kindeslage 
- Blutdruckmessung	 - Kontrolle der kindlichen Herzaktionen 

Zum besseren Verständnis möchten wir Sie beispielhaft über den Ablauf der Betreuung im Rahmen der gesetzlichen Mutterschaftsrichtlinien informieren. 
Darüber hinaus haben wir für Sie eine Liste von sinnvollen, zusätzlichen Gesundheitsleistungen erstellt, die nach den allgemeinen Empfehlungen der 
Frauenärzte zur sichereren Überwachung Ihrer Schwangerschaft dienen. Diese Zusatzleistungen sind individuell, einzeln oder in Kombinationen wählbar.

Wunschleistungen

Attest für den Arbeitgeber
Blutuntersuchung auf
	 Toxoplasmen 
	 Ringelröteln
	 Zytomegalie 
Akupunktur bei Schwangerschafts-Erbrechen 
Bestimmung des Schilddrüsenwertes TSH

Erst-Trimester-Screening mit Nackenfaltenmessung  
(11.–14. Schwangerschaftswoche),  
ggf. NIPT (Nicht-invasiver Pränataltest)

Wunsch-Ultraschall
AFP (α-Fetoprotein) Blutuntersuchung

1. Kontroll-Toxoplasmose-Test

Wunsch-Ultraschall
Farb-Doppler-Ultraschall

Wunsch-Ultraschall
Farb-Doppler-Ultraschall
3D/4D Ultraschall

2. Kontroll-Toxoplasmose-Test

Wunsch-Ultraschall
Farb-Doppler-Ultraschall

Wunsch-Ultraschall
Geburtsvorbereitende Akupunktur
Abstrich auf ß-Streptokokken

Geburtsvorbereitende Akupunktur

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe · Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin · Naturheilverfahren · Akupunktur
Traditionelle chinesische Medizin · Reisemedizinische Gesundheitsberatung
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